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Berichtigungen.
Im Juli/Auguftheft ill zu lefen: S. 328, Z. 4 v. unt, feurig, lebendig" (ftatt

feurig lebendig); S. 364, Z. 12 und 15 v. ob., „Rettungsarche" (ftatt „Ruttungs-
woche"); S. 348, Z. 5 v. ob., es (ftatt „er").

Redaktionelle Bemerkungen.
Die Fülle und Wichtigkeit der politifchen Ereigniffe und die Länge der

Berichtszeit (vom 20. Juli bis 13. September) hat wieder viel Kraft und Raum
gekoftet. Aber der Kampf um die richtige Bewältigung diefer Aufgabe geht weiter.

Meine Reife nach Oefterreich und der Tfchechoflowakei (namentlich diefer
zweite Teil derfelben) foil anders als durch einen Bericht verwendet werden.

Jüdifche Worte.
Mein Gott, bewahre meine Zunge vor Bölem und meine Lippen,

Hinterlift zu reden, und gegenüber denen, die mir fluchen, lehweige
meine Seele; wie Staub lei fle allen. Oeffne mein Herz Deiner Lehre,
und Deinen Geboten jage nach meine Seele. Und Alle, die Böles über
mich finnen, bald zerftöre ihren Ratfchluß und mache zunichte ihr
Sinnen. Tue es um Deines Namens willen. Tue es um Deiner Rechten
willen. Tue es um Deiner Heiligkeit willen. Tue es um Deiner Lehre
willen, auf daß gerettet werden Deine Freunde. Hilf mit Deiner Rechten

und erhöre mich. Es mögen wohlgefällig fein die Worte meines
Mundes und der Gedanke meines Herzens vor Dir, Ewiger, mein Fels
und mein Erlöfer. (Gebet.)

*
Wenn es von jeher eine Frage der Theologen bildete, dem phyfi-

Ichen Leiden, dem phyfiSehen Uebel einen Sinn in der Menlchenweit
zu geben, lo könnte man diefen Sinn vielleicht in der Paradoxie
ausdrücken: das Leiden ift wegen des Mitleids vorhanden. So fehr bedarf
der Menfch [der Tugend] des Mitleids, daß das Leiden felbft aus
diefem Grunde erklärbar wird. Herrmann Cohen.

*
Willft du wiffen, was der Menfch fei, fo erkenne fein Leiden.

Herrmann Cohen.

Programme.
I.

RELIGIÖS-SOZIALE VEREINIGUNG DER SCHWEIZ.
6. und 7. Oktober Konferenz in Bern.

Samstag, den 6. Oktober, nachmittags 3 Uhr, im „Daheim",
Zeughausgaffe Nr. 31: Sitzung der Vertrauensleute aus den verfchiedenen
Gruppen.
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Samstag, 6. Oktober, abends 8 Uhr im Progymnafium (Wailen-
hausplatz Nr. 30): Oeffentlicher Vortrag von Dr. L. Ragaz über:
Was glauben und wollen wir Religiös-Sozialen?

Sonntag, den 7. Oktober, vormittags 10 Uhr:
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

(für Mitglieder, folche, die fich der Vereinigung anfchließen möchten
und eingeführte Galle)

im Schwellenmätteli (Tram Nr. 6 vom Bahnhof bis Helvetiaplatz,
Kirchenfeld).

Eröffnungswort von Pfarrer R. Lejeune.
Referat von Pfarrer Max Gerber über:

Unfere Arbeit.
Allgemeine Ausfprache.
Gemeinfames Mittageffen um 1 Uhr. (Preis Fr. 2.50).
3 Uhr Fortfetzung der Ausfprache, eventuell freies Zufammenlein.

* *

8. bis 12. Oktober:
Kurs im Rütihubelbad (bei Bern)

über

Religiös-foziale Grundfragen.
Die biblifche Botfchaft vom Reiche Gottes in ihrem Verhältnis zur
„Religion", zu religiölen Strömungen der Gegenwart und Fragen der
Weltanlchauung, fowie in Auseinanderfetzung mit Problemen der
gegenwärtigen Weltlage (Sozialismus und des perfönlichen Lebens).

Für die Kursleitung find u.a. in Ausficht genommen: Pfarrer Görz,
Frau Margarethe Susmann, Pfarrer P. Trautvetter.

Das Rütihubelbad (Polt Enggiftein) ill erreichbar von: Walkringen
(in 30 Minuten), Biglen (in 40 Minuten), Worb-Dorf (in 45 Minuten).
Von Worb-Dorf fährt ein Autobus nach Enggiftein (von dort nach
Rütihubelbad 10 Minuten).

Die Koften. für den Kurs betragen Fr. 6.— pro Tag (inkl. Trink-
geld).

Anmeldungen lowohl für die Konferenz wie für den Kurs find zu
richten an Fräulein Cbrifiel Ragaz, Gartenhofftraße 7, Zürich 4.

Für die Konferenz fleht uns eine befchränkte Anzahl von Gaft-
quartieren zur Verfügung. Wer ein folches wünfcht, möge fich möglichft

bald dafür anmelden.

II.
PROGRAMM VON ARBEIT UND BILDUNG.

Winter i934f35- Erfte Hälfte.

I. Das Wefen und Kommen des Reiches Gottes, erläutert an den

Gleichniffen Jefu.
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Jeden Samstag, abends 8 Uhr. Beginn: 20. Oktober. Leiter
Leonhard Ragaz.
Diefe Abende verfuchen anhand der lebendig verflandenen Bibel Sowohl die
ewige Wahrheit zu finden als auch das GeSchehen der Zeit von ihr aus zu
beleuchten.

//. Geiftige Grundfragen unferer Zeit.
Kurs in 6 Abenden:
1. Das Chaos der Gegenwart und feine Ueberwindung.
2. Die Neubegründung der Freiheit.
3. Kollektivität und Individualität. (Der Einzelne und die

Gemeinfchaft.)

4. Das Problem der technilchen Zivililation.
5. Die Wiedereroberung der Seele.
6. Die neue Naturwiffenfchaft und das neue Weltbild.
Jeweilen am Montag, abends 8 Uhr. Beginn: 22. Oktober.
Als Referenten find u. a. in Ausficht genommen: Max Gerber,
Robert Lejeune, Leonhard Ragaz, Anna Siemfen, Paul Trautvetter.

Anhand einiger Mittelpunktsprobleme unlerer Zeit Soll in Vortrag und
Ausfprache die Not und Verheißung der Zeitkultur verhandelt werden.

///. Der Monatsabend. Beginn: 23. Oktober.
Der Monatsabend findet jeden vierten Dienstag im Monat ftatt und foil die
Mitglieder der Vereinigung, die Kursteilnehmer und andere, die zu kommen
Luft haben, um die Ausfprache über aktuelle Probleme und Aufgabe der
Gegenwart zu verfammeln. Die Themen und Referenten werden jeweilen
vorher angezeigt.

IV. Der Frauenabend. Kurs in j—6 Abenden. „Gefundheitspflege
der Frau." Geleitet von Frau Dr. med. Ida Hilfiker.
Der Frauenabend will fpeziell Frauen, die von den fozialen Aufgaben
unferer Zeit bewegt find, zu einer Vertiefung in diefer und zugleich zu fchwe-
fterlicher Arbeits- und Kampfgemeinfchaft verfammeln.

Jeden Mittwoch, abends 8 Uhr. Beginn: 24. Oktober.

V. Feiern.
Zur Belebung des Gemeinfchaftsgefühls finden von Zeit zu Zeit mehr ge-
SeSSige Anläffe mit Mufik, Vorlefung und Vorträgen mehr unterhaltender
Art ftatt. Sie werden befonders angezeigt.

Alle Anläffe von „Arbeit und Bildung" finden, wenn nichts
anderes mitgeteilt wird, im Heim von „Arbeit und Bildung"
(Gartenhofftraße 7, Zürich 4) ftatt. Sie find jedermann offen. Für II. und IV.
muß zur Deckung der Koften ein Kursgeld von 4 Franken verlangt
werden. Es wird denen erlaffen, die es nicht gut entrichten können.
Freiwillige Beiträge werden gerne angenommen. Die Anmeldungen
gefchehen an der Kaffe oder bei Frau Klara Ragaz, Gartenhofftraße 7,
Zürich 4. Die Kommiffion.
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